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Impuls 

Als große und kleine Kinder 

Gottes von der Krippe ins 

neue Jahr 

Wir stolzen Menschenkinder 

Sind eitel arme Sü nder 

Und wissen gar nicht viel; 

Wir spinnen Lüftgespinste, 

Und süchen viele Kü nste, 

Und kommen weiter von dem Ziel. 

 

Gott, lass üns dein Heil schaüen, 

Aüf nichts Verga nglichs traüen, 

Nicht Eitelkeit üns freün! 

Lass üns einfa ltig werden, 

Und vor dir hier aüf Erden 

Wie Kinder fromm ünd fro hlich sein. 

 

„Der Mond ist aufgegangen“, Stro-

phen 4 & 5, Matthias Claudius 

Diese Verse standen in der Tageslo-

süng vom 14. November 2017. In 

der Gemeindeleitüng haben wir sie 

am selben Tag gelesen ünd aüch ge-

süngen. Vielleicht habt Ihr beim Le-

sen zümindest aüch leise mitge-

sümmt.  

Schon lange bewegt üns das Thema 

„Einfa ltigkeit“ im Sinne von Direkt-

heit. Kontemplation ohne viele Wor-

te, Herzensgebet, Stille vor Gott. 

Empfangen wie ein Kind. Vertraüen 

wie ein Kind. Ganz im Sinne von 

Hans-Dieter Hü sch, dessen Segens-

gebet ich gerne ünd ha üfig verwen-

de: 

Er mo ge, wie es aüskommt, in ünser 

Herz eindringen, üm üns mit seinen 

Gedankenga ngen zü erfrischen, 

üns aüf Wege zü fü hren, die wir bis-

her nicht betreten haben 

aüs Angst ünd Unwissenheit dar-

ü ber, dass der Herr üns na mlich aüf-

rechten Ganges fro hlich sehen will, 

weil wir es dü rfen - ünd nicht nür 

dü rfen, sondern aüch mü ssen! 

Wir mü ssen endlich damit anfangen. 

das Zaghafte ünd Unterwü rfige ab-

züschü tteln, denn wir sind Kinder 

Gottes: Gottes Kinder! 

Und jeder soll es sehen oder ganz 

erstaünt sein, dass Gottes Kinder so 

leicht ünd fro hlich sein ko nnen, 

ünd sagen: Donnerwetter!! 

Jeder soll es sehen ünd jeder soll 

nach Haüse laüfen ünd sagen: er ha-

be Gottes Kinder gesehen ünd die 

seien üngebrochen freündlich ünd 

heiter gewesen, weil die Zükünft 

Jesüs heiße... 

Hans-Dieter Hüsch, Segen 
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Und:  

Als Kinder Gottes sind wir GEMEIN-

SAM unterwegs. Das könnte Verände-

rungen im Gemeindeleben mit sich 

bringen.  

Erkenntnis im Gebet:  

Veränderung muss zu allererst in je-

dem selbst geschehen.  

So wollen wir üns aüfmachen ünd 

üns anstecken lassen vom Kind in 

der Krippe. Im Bewüsstsein der Got-

teskindschaft brechen wir aüf in ein 

neües Jahr. Vielleicht wird es Wü s-

tenzeiten geben. Vielleicht werden 

wir aüf ünserem Weg zür inneren 

ünd a üßeren Erneüerüng der Ge-

meinde die Qüelle immer wieder 

süchen mü ssen. Wenn wir zweifeln, 

ob wir den Neübaü des Gemeinde-

haüses wirklich stemmen ko nnen. 

Wenn wir befü rchten, dass ünser 

Glaübe zü klein ist, nicht aüsreicht 

fü r das Große, was Gott mit üns in 

Reütlingen vorhat. Ich freüe mich 

sehr, dass die Jahreslosüng 2018 

aüs der Offenbarüng 21,6 aüch fü r 

üns als Gemeinde Reütlingen gold-

richtig ist: 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen 

geben von der Quelle des lebendigen 

Wassers umsonst. 

Impuls 

Die Zükünft heißt Jesüs. Um ihn ha-

ben wir üns versammelt im zü Ende 

gehenden Jahr. Um seine Krippe 

versammeln wir üns an Weihnach-

ten. Und mit der Zükünft Jesüs ge-

hen wir ins neüe Jahr. 

Wir haben aüf der Gemeinderats-

klaüsür im Oktober im Bernha üser 

Forst darü ber nachgedacht, wie wir 

das glaüben ünd leben ko nnen, dass 

wir Kinder sind. Kleine Kinder, gro-

ße Kinder, Kinder mit glatter ünd 

faltiger Haüt, neügeborene ünd wie-

dergeborene Kinder. Und wir haben 

das Anliegen, wie wir das aüch in 

ünserem Gemeindeleben deütlich 

machen ko nnen, züm Jahresthema 

2018 gewa hlt. Gerne wiederhole ich 

die Kerngedanken aüs der Klaüsür, 

die Daniel Meisinger im November-

Mosaik formüliert hat: 

1. These: 

Kinder und Jugendliche sind nicht 

Zukunft, sondern Gegenwart der Ge-

meinde.  

2. These:  

Kinder und Jugendliche brauchen un-

sere besondere Aufmerksamkeit.  

Uns würde wichtig:  

ALLE versammeln sich als Kinder 

Gottes gemeinsam um Christus.  
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Impuls 

Ich wü nsche mir, dass wir als Kin-

der Gottes, groß ünd klein, einzeln 

ünd als ganze Gemeinde immer wie-

der die Qüelle des lebendigen Was-

sers süchen. Dass wir wie Kinder 

den Vater bitten dü rfen, üns das zü 

geben, was üns erfrischt, was üns 

neü belebt ünd üns weiter gehen 

la sst. Den scho nen Weg, den steini-

gen Weg, den mü hsamen Weg, den 

Weg der Freüde ünd des Tanzes. 

Einfach den Weg der Nachfolge – 

dürch die Wü ste ünd hin züm Tem-

pel des Herrn. Eine Wallfahrt sozü-

sagen, die ein Ziel hat: dass wir das 

Heil Gottes schaüen, aüf nichts Ver-

ga ngliches traüen, üns nicht an Ei-

telkeit freüen. Ich wü nsche mir ünd 

üns: Lasst üns einfa ltig werden ünd 

vor Gott hier aüf Erden wie Kinder 

fromm ünd fro hlich sein. 

Besinnliche Festtage, Atemholen fü r 

die Seele ünd einen güten Start aüf 

die neüe Wegstrecke im neüen Jahr 

2018 wü nsche ich Eüch. 

Euer Pastor Günter Mahler 
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Bau 

lüng vorgeschlagen, aüf Basis der 

Stüdie L.-S. die Arbeiten an ünserem 

Standort fortzüsetzen, ünd haben 

die ü berwa ltigende Züstimmüng 

von der Gemeinde erhalten, in Zü-

sammenarbeit mit dem Architekten 

Andreas L. ünd dem Bü rgeramt Baü-

en Reütlingen 

die Baüvoran-

frage starten zü 

ko nnen, üm 

hierdürch die 

Rahmenbedin-

güngen seitens 

der Stadt fü r 

eine Detailpla-

nüng zür Kennt-

nis zü bekom-

men. 

Wir hatten ein 

gütes ünd konstrüktives Gespra ch 

mit den züsta ndigen Herren vom 

Bü rgeramt Baüen Reütlingen ünd 

haben mit Ihnen vereinbart, dass 

wir züna chst die Gründlagen des 

Vorentwürfs ü berprü fen lassen wol-

len, bevor wir die Baüvoranfrage in 

Aüftrag geben. Voraüssichtlich An-

fang 2018 werden wir Klarheit ha-

ben ünd aüf einer geprü ften Gründ-

lage (Gewa sserschütz, Brandschütz, 

Baüfenster, etc.) in der Lage sein zü 

Neubau Gemeindezentrum Reut-
lingen  
 
An den Ufern der Echaz ... 
(frei nach „on the rivers of Baby-
lon ...)  
 
... saßen wir – aber weinten nicht.  

Denn wir sind ein gütes Stü ck voran 

gekommen:  Die spannende Phase 

der Entscheidüng, wie ünd mit wel-

cher Machbarkeitsstüdie wir weiter 

machen wollen, haben wir mit der 

Beschlüssfassüng in der Gemeinde-

versammlüng am 17. September ab-

geschlossen. Aüfgründ zahlreicher 

Voten ünd Rü ckmeldüngen nach der 

Pra sentation der Machbarkeitsstü-

dien vor der Gemeinde im Jüli haben 

wir in dieser Gemeindeversamm-
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Bau 

beürteilen, ob wir nün mit einer 

qüalifizierten Baüvoranfrage starten 

ko nnen - ünd dann sind wir endgü l-

tig in der heißen Phase angekom-

men. 

 

Wir haben üns aüch mit Vertretern 

„ünserer Bündes-Bank“, der Spar- 

ünd Kreditbank Bad Hombürg des 

BEFG (SKB) getroffen; sie soll ünse-

re finanzierende Bank werden. Die 

Direktorin Elke M. ünd der Sachver-

sta ndige Daniel M. besüchten üns im 

September. Im Gespra ch mit der 

Chefin ünd dem Experten ist üns 

schnell klar geworden, wie ernst die 

SKB ünseren Baü nimmt. Züdem ha-

ben wir gemerkt, dass wir jetzt als 

Gemeinde „in die Vollen“ gehen  

mü ssen, üm 40% Eigenkapital aüf-

zübringen. Gemeinsam mit den A l-

testen ünd der Gemeindeleitüng 

werden wir die Gemeindemitglieder 

ünd die Freündinnen ünd Freünde 

in den na chsten Wochen informie-

ren, wie sie dafü r sorgen ko nnen, 

dass der Stand ünseres Spendenba-

rometers eine deütliche Kürve nach 

oben abbildet. Hier sind Einmal-

spenden wichtig, aber aüch Selbst-

verpflichtüngen fü r Daüeraüftra ge. 

Aüch zinslose Darlehen helfen ein 

gütes Stü ck weiter ünd Sonderaktio-

nen zügünsten der Baükasse. Hier 

vertraüen wir daraüf, dass die Be-

geisterüng, die wir in der Gemeinde 

erleben, aüch in Opferbereitschaft 

mü ndet -  wir sind da güter Züver-

sicht! 

 

Last büt not least: Wir hatten ein 

Gespra ch mit den A ltesten ünd ün-

serem Berater Johannes P., in dem 

wir intensiv darü ber gesprochen 

haben, wie Transparenz ünd Kom-

münikation zwischen dem Baüaüs-

schüss, der Gemeindeleitüng ünd 

der ganzen Gemeinde verbessert 

werden kann. Ergebnis: Aüch hier 

sind wir aüf einem güten Weg. 

 

Wir bitten Gott aüch weiterhin üm 

Weisheit, Fü hrüng ünd Segen fü r die 

weiteren Schritte in Sachen Gemein-

dehaüs-Neübaü. Vielen Dank an Alle 

fü r viele mütmachende Gespra che 

ünd Besta tigüngen! 

 
 

Günter Mahler (Pastor)  
Martin Vossloh 

(Leiter Bau-Ausschuss) 
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Einfu hrung Pastor 

Einführung unseres neuen 
Pastors: Daniel Meisinger 

Da war schon eine Menge los am 
22.10.17 im Reütlinger Gemeinde-
haüs. Wer in den Gottesdienstraüm 
kam, merkte gleich, dass es heüte 
ein besonderer Tag ist. Das lag nicht 
nür an den Hinweisen aüf eine Er-
o ffnüng eines DM-Ladens, die am 
Nachmittag in den Ra ümen der EFG-
Reütlingen stattfinden sollte. Deko-
ration ünd Stimmüng deüteten da-
raüf hin: Wir bekommen einen wei-
teren Pastor. Daniel Meisinger wür-
de an diesem Sonntag eingefü hrt.  

Der Gottesdienst am Vormittag hat-
te alles, was man zü einer Einfü h-
rüng so braücht: Chorlieder, ge-
meinsame Lieder, Grüßworte, Segen 
fü r Daniel ünd seine Familie ünd 
Daüer ein klein wenig la nger als 
sonst. Selbstversta ndlich darf an so 
einem Tag eine Predigt aüch nicht 
fehlen. Diese würde von Alexander 
Strecker aüs O sterreich gehalten. 
Daniel ünd Alexander kennen sich 
aüs Elstal.  

In der Predigt ging es darüm, sich 
aüf den Weg zü machen. Am Bei-
spiel von Abraham, der von Gott ei-
nen Aüftrag bekam, sich noch im 
hohen Alter daraüf einzülassen, al-
les zürü ck zü lassen ünd sich aüf  

 

 

den Weg zü machen. Aüch wenn er 
nicht wüsste, wohin - im Vertraüen 
aüf Gott ging er los. Neben den Wor-
ten zeichnete Alexander Strecker 
die wichtigsten Aüssagen live aüf 
der Bü hne. Dabei ging es üm die 
Aüssicht, das Ziel zü finden 
(Fernrohr), das sich aüf den Weg 
machen (Pfeil) ünd sich von Gott 
segnen zü lassen (Ha nde). 

Nach dem Gottesdienst würde im 
Raüm ganz schnell ümgebaüt, damit 
alle dürch ein sehr vielfa ltiges ünd 
liebevoll zübereitetes Mittagsbüffet 
verwo hnt werden konnten.  

Am Nachmittag ero ffnete dann der 
DM-Laden. Aüf der Bü hne war ein 
richtiggehender Drogeriemarkt aüf-
gebaüt. Mit vielen Waren des ta gli-
chen Lebens, einer Fotoecke ünd 
einem Kassenbereich war alles vor-
handen, üm an diesem Verkaüfsoffe-
nen Sonntagnachmittag einkaüfen 
zü gehen. Viele Grüppen kamen, üm 
zü shoppen ünd dann natü rlich aüch 
dazü, ihre Grüppe Daniel ünd seiner 
Familie vorzüstellen. Bei einigen 
Programmpünkten braüchte man 
nür züzüho ren. Züm Beispiel als die 
Senioren ganz viele Lieder in einem 
Lied züsammengefasst haben oder 



Gemeinde Mosaik 

9 

Einfu hrung Pastor  

handwerklich gezeigt werden, was 
die Meisingers alles so ko nnen. Und 
sie ko nnen eine Menge ünd natü r-
lich noch ganz viel mehr.  

Vielen Dank fü r eüre tollen Beitra ge, 
eüer Arbeiten in der Kü che ünd 
beim Dekorieren. So war der Vor-
mittag ünd der Nachmittag züsam-
men ein geistlicher ünd zügleich 
fro hlich-kreativer Tag in ünserer 
Gemeinde, der üns sicherlich noch 
lange im Geda chtnis bleibt. 

Michel S. 

  

bei den Müsikstü cken von Paolo B., 
Laüra G. ünd Andrea K.-S. Bei der 
aüfwendig gestalteten „Dingsda“- 
Vorfü hrüng des Kindergottesdiens-
tes dürfte die gesamte Gemeinde 
mit raten, welche Begriffe die Kin-
der erkla rten. 

Bei anderen Beitra gen konnte sich 
Daniel ünd seine Familie nicht zü-
rü cklehnen. Sie müssten aüf die 
Bü hne ünd ihre Kreativita t ünter 
Beweis stellen. Viele Grüppen haben 
sich mit ihrem Beitrag viele tolle Sa-
chen einfallen lassen. So müsste ge-
raten, geschmeckt, gefü hlt ünd aüch 
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Meisinger 
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Meisinger 
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Termine im Advent 

Besinnliche Abende im Advent 

 

In der Passionszeit haben wir damit 

begonnen ünd wir haben Eüch ver-

sprochen, im Advent Fortsetzüng zü 

machen.  

 

Wir planen wieder besinnliche 

Abende - diesmal im Advent. 

 

A m Mittwoch 

06.12.2017 üm 19:30 Uhr: 

"Und sie versammelten sich in den 

Ha üsern, üm dem Wünder von 

Weihnachten nachzüspü ren". O kü-

menisches Haüsgebet im Advent. 

Gü nter Mahler leitet dürch den 

Abend. 

 

A m Mittwoch 

13.12.2017 üm 19:30 Uhr: 

 „Wer dieses Wünder fassen will“. 

Texte ünd Lieder züm Advent. 

Achim Eichel (Texte) & Lükas Ge-

baüer (Müsik) werden diesen Abend 

gestalten. 

 

 

 

A m Mittwoch, 20.12.2017 üm 

19:30 Uhr: 

„Und sie machten sich eilends aüf …“ 

- Menschen an der Krippe – Daniel 

Meisinger leitet üns an, einen Bibel-

text nicht nür zü ho ren, sondern 

aüch zü erleben. 

 

Bitte achtet aüf die aüsliegenden 

Flyer ünd ladet Freünde, Bekannte, 

Nachbarn zü diesen Abenden ein. 

Die Haüskreise ko nnten darü ber 

nachdenken, in diesen Adventswo-

chen die Haüskreise ins Gemeinde-

haüs zü verlegen ünd gemeinsam 

mit vielen anderen die besinnlichen 

Abende als Gemeinschaftserlebnis 

zü genießen.  
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Tag Datum Zeit Termine

So. 17.12. 10:00 Familiengottesdienst 3. Advent (D. Meisinger/C. Schöler)

So. 17.12. 15:00 Seniorenweihnachtsfeier

Mo. 18.12.   

Di. 19.12. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 20.12. 07:00 Frühgebet

Mi. 20.12. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 20.12. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 20.12. 19:30 Besinnlicher Abend zum Advent

Do. 21.12. 20:00 Projektchor

Fr. 22.12. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 22.12. 19:00 Jugend

Sa. 23.12.

So. 24.12. 16:30 Christvesper (G. Mahler/H.Schilitz)

Mo. 25.12. 10:00 Weihnachtsgottesdienst (D. Meisinger/-.-)

Di. 26.12.   

Mi. 27.12.   

Do. 28.12.   

Fr. 29.12. 15:45 Frauentreff

Sa. 30.12.   

So. 31.12. 10:00 Jahresschlussgottesdienst (Älteste)

Termine 
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Tag Datum Zeit Termine

Mi. 17.01. 07:00 Frühgebet

Mi. 17.01. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 17.01. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 18.01. 20:00 CC-Chor

Fr. 19.01. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 19.01. 19:00 Jugend

Sa. 20.01.

So. 21.01. 10:00 Gottesdienst (R. Gebauer/-.-)

Mo. 22.01.   

Di. 23.01. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 24.01. 07:00 Frühgebet

Mi. 24.01. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 24.01. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 25.01. 20:00 CC-Chor

Fr. 26.01. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 26.01. 15:45 Frauentreff

Fr. 26.01. 19:00 Jugend

Sa. 27.01.

So. 28.01. 10:00 Gottesdienst (D. Meisinger/-.-)

Mo. 29.01.

Di. 30.01. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 31.01. 07:00 Frühgebet

Mi. 31.01. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 31.01. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Termine 
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Tag Datum Zeit Termine

Mo. 01.01.

Di. 02.01.

Mi. 03.01.

Do. 04.01.

Fr. 05.01.

Sa. 06.01.

So. 07.01. 10:00 Jahresbegrüßungsgottesdienst (G. Mahler/C.Schöler)

So. 07.01.  mit Abendmahl

Mo. 08.01.

Di. 09.01. 15:00 Bibelgesprächskreis (G. Hildebrand)

Di. 09.01. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Di. 09.01. 19:00 GL-Sitzung

Mi. 10.01. 07:00 Frühgebet

Mi. 10.01. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 10.01. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 11.01. 20:00 CC-Chor

Fr. 12.01. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 12.01. 19:00 Jugend

Sa. 13.01.

So. 14.01. 10:00 Gottesdienst (D. Meisinger/-.-)

Mo. 15.01.

Di. 16.01. 15:00 Seniorennachmittag

Di. 16.01. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Termine 

Allianzgebetswoche vom 14.01.- 21.01.2018 
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

Fr. 01.12. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 01.12. 19:00 Jugend

Fr. 01.12. 19:00 GL-Sitzung

Sa. 02.12.   

So. 03.12. 10:00 Gottesdienst zum 1. Advent (G.Mahler/H. Schilitz)

Mo. 04.12.

Di. 05.12. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 06.12. 07:00 Frühgebet

Mi. 06.12. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 06.12. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 06.12. 19:30 Besinnlicher Abend zum Advent

Do. 07.12. 20:00 Projektchor

Fr. 08.12. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 08.12. 18:30 Bauausschuß

Fr. 08.12. 19:00 Jugend

Sa. 09.12.

So. 10.12. 10:00 Gottesdienst zum 2. Advent (G.Mahler/R. Fay)

Mo. 11.12.

Di. 12.12. 15:00 Bibelgesprächskreis (G. Hildebrand)

Di. 12.12. 17:00 Pfadfinder (12 - 17 Jahre)

Mi. 13.12. 07:00 Frühgebet

Mi. 13.12. 15:30 Gemeindeunterricht

Mi. 13.12. 17:30 Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 13.12. 19:30 Besinnlicher Abend zum Advent

Do. 14.12. 20:00 Projektchor

Fr. 15.12. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 15.12. 19:00 Jugend

Sa. 16.12.
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Gemeinde 

Schon gewusst? 
1. Predigt-als MP3 
Gottesdienste ko nnen im MP3-Format ünter 
www.baptisten-reütlingen.de/podcasts 

herüntergeladen werden. Eine güte Gelegenheit fü r alle, die die Predigt 
verpasst haben oder sie ein zweites Mal anho ren wollen. 

2. Mosaik als PDF-Download 

Das aktüelle Mosaik kann ünter www.baptisten-reütlingen.de/podcasts 
herüntergeladen werden. 

3. Aktueller Kalender 
Aktüelle Termine ko nnen ünter www.baptisten-reütlingen.de/kalender 
angeschaüt werden. 

4.Gemeindeplanung als PDF-Download 
Intern kann die Gemeindeplanüng ünter 
www.baptisten-reütlingen.de/podcasts/gottesdienstplanüng 
herüntergeladen werden (passwortgeschü tzt). 

FRAUENTREFF 
 
Alle Fraüen laden wir ein, tragt`s 
Eüch in den Kalender ein. Kommt 
ünd bringt andere mit. 
      26.Janüar 2018 
      23.Febrüar 2018 
      23.Ma rz 2018 
      27.April 2018 

      25. Mai 2018 
      29.Jüni 2018 
      27.Jüli 2018 
      31.Aügüst 2018 
      28.September 2018 
      26. Oktober 2018 
      30.November 2018 
      Dez. ? 
  Das Team vom Fraüentreff 

http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
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Senioren 

 „Oh dü fro hliche, oh dü selige, gnadenbringende 
Weihnachtszeit! Welt ging verloren, Christ ist 
geboren: Freüe dich, oh Christenheit! 
 
Herzliche Einladüng zür Seniorenweihnachtsfei-
er am Sonntag, 17. Dezember 2017 üm 15:00 
Uhr. Wir freüen üns ü ber jeden, der kommt. 
 

Wilfried K. und Mitarbeiter 

wollen fü r die Mütter beten.“ Als wir 
gebetet hatten, ging das Kind still 
nach Haüse. 
Am na chsten Tag kam es freüdestrah-
lend wieder ünd sagte: „Ich hab die 
Mütti gefünden. Sie ist im Komman-
dantürkeller. Ein kleines Kellerfenster 
geht hinten aüf den Hof hinaüs. Dort 
habe ich leise mit ihr gesprochen. Sie 
hat nichts zü essen ünd zü trinken“. 
Wie güt, dass das Kind heimlich dürch 
das Fenster etwas Brot ünd schwar-
zen Kaffee reichen konnte! Aber am 
na chsten Tag kommt es traürig wie-
der: „Die Mütter ist nicht mehr da - 
der Keller ist leer - ünd keine Stimme 
antwortet.“ 
Es bleibt üns wieder nichts als die 
Fü rbitte, berühigt geht das Kind heim. 
Der  Heilige Abend kommt, ünd noch 
ist keine Spür von der Mütter gefün-
den. In  der  großen  Sommerlaübe, 
die jetzt ünsere Kapelle ist, dra ngt 
sich Kopf an Kopf zü Christvesper, 
eine Schar von 100 elenden Deüt-
schen. In den Jübel der Weihnachts-
lieder klingt das Schlüchzen der zwei 

Das Schönste Weihnachtsge-
schenk:  die Mutter  
 

Es war in Ko nigsberg, der Haüptstadt 
Ostpreüßens, einige Tage vor dem 
Christfest 1946. Da kam ein Kind aüs 
ünserer Elendsgemeinde weinend zü 
mir: „Die Mütter ist schon seit drei 
Tagen nicht mehr heimgekommen.“ 
Sie pflegte zweimal in der Woche mit 
ihrem Handwagen bis 50 Kilometer 
aüfs Land hinaüszügehen, üm allemal 
heimlich zwei bis drei Zentner Korn 
in die hüngernde Stadt hereinzüho-
len. 
Sie müsste wohl ünterwegs 
„geschnappt“ worden sein- war sie 
noch am Leben? In einem Keller oder 
in einem Straflager? Gott allein wüss-
te es. Fü r deütsche Menschen gab es 
damals keine irdische Instanz, die 
ihnen helfen konnte.  So hatten wir es 
üns zür Gewohnheit gemacht, in allen 
No ten üns gleich an die ho chste In-
stanz zü wenden. Darüm sagte ich zü-
dem Kind: „Gott weiß, wo die Mütter 
ist. Er allein kann sie beschü tzen. Wir 
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 Senioren 

 
 

Kinder. Noch immer haben sie von 
ihrer Mütter keine Spür gefünden. 
Nach der Predigt rüfe ich die Gemein-
de zür Fü rbitte fü r die zwei aüf, in de-
ren Herz voll Sorge ünd Not die große 
Weihnachtsfreüde nicht hinein kann. 
Ich bitte, dass der Herr sein Licht in 
dieses Dünkel fallen lasse ünd das 
Weinen der Kinder in Freüde verkeh-
re. Unter dem Beten der Gemeinde 
verstümmt das Schlüchzen. 
Am Feiertag sind wir in Ponart. Mit-
ten im Gottesdienst o ffnet sich die 
Kirchentü r. Am Arm des a lteren Kin-
des kommt die vermisste Mütter mit 
strahlenden Aügen hinein. Was war 
geschehen? 
Tagelang hatte sie im Keller der Nach-
barkommandantür gesessen. Ohne 
Verho r, ohne Nahrüng. Jetzt am Heili-
gen Abend gab es kein Verho r, keine 
Hoffnüng aüf Freilassüng. Sie denkt 
an ihre weinenden Kinder daheim. 
Mü de vor Hünger ünd Traürigkeit 
schla ft sie aüf dem kalten Zementfüß-
boden ein. 
Es müss üm Mitternacht gewesen 
sein, da erwacht sie plo tzlich dürch 
das Knarren der Kellertü r. Ein Licht-
schein fa llt in den dünklen Raüm. Ein 
Rüsse leüchtet mit seiner Laterne aüf 
sie hin: „Warüm dü Fraü hier? Heüte 
risdwo (Weihnachten)!“ 

„Ich bin gefangen!“ 
„Nix gefangen! Heüte risdwo! Dü nach 
Haüse!“ 
„Ich kann nicht nach Haüse, ich habe 
keinen Passierschein!“ 
Dieses war ihr bei der Verhaftüng ab-
genommen worden, ünd ohne Pas-
sierschein dürfte man sich nicht aüf 
der Straße sehen lassen. 
„Nix Passierschein! Passierschein 
saftra (morgen)! Kinder weinen! Pa-
scholl (geh)! Heüte risdwo!“ 
Sie erza hlt weiter: “Ich stand aüf wie 
im Traüm, ünd wie eine Tra ümende 
stolperte ich die dünkle Kellertreppe 
hinaüf ünd hinaüs in die Winternacht. 
Unter mir leüchtete der Schnee, ünd 
ü ber mir wie ein großer Lichterbaüm 
der klare, sternü bersa te Himmel. Ich 
weiß nicht, wie ich nach Haüse kam. 
Aüf einmal stand ich vor der Tü r der 
Stübe. Die Fenster waren dünkel, 
drinnen ho rte ich leises Sprechen, da-
zwischen Schlüchzen. Ich rief die Na-
men meiner Kinder. Mit einem Schrei 
„Mütter, Mütter!“ stü rzten sie mir ent-
gegen. Wir dankten Gott aüs vollem 
Herzen fü r dieses menschlich ünbe-
greifliche Wünder mitten in der Heili-
gen Nacht ünd feierten spa te, aber 
selige Weihnacht.“  

Käthe Sendner 

Der erste Seniorennachmittag im neüen Jahr findet am Dienstag,  
16. Janüar 2018 üm 15:00 Uhr statt. Dazü laden wir Eüch alle ganz 
herzlich ein. 

Wilfried K. und Mitarbeiter 
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Kerzenziehen 

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Freitag, Samstag: 15:00 – 21:30 Uhr                                                
Mittwoch ünd Donnerstag: 15:00 – 
19:00 Uhr ab 19:00 Uhr ko nnen sich 
Grüppen fü r den Abend anmelden.  
                 
                                                                                                                             
Es wird aüch wieder einen Flyer ge-
ben, den ihr fü r eüch ünd eüre Freün-
de als Information bekommt. Er wird 
rechtzeitig in der Gemeinde aüslie-
gen.  
 
Wenn ihr Fragen habt, dann ko nnt ihr 
aüch gern Güdrün Kra mer oder Chris-
tiane Sigg fragen. 

                                                              
C .Sigg 

 

KERZENZIEHEN –KERZENZIEHEN-
KERZENZIEHEN-KERZENZIEHEN-
KERZENZIEHEN 
 
Rechtzeitig wollen wir eüch informie-
ren, dass aüch in diesem Jahr das Ker-
zenziehen bei uns im Haus Auf-
bruch im Arbachtal wieder stattfin-
den wird. Wir sind schon in der Vor-
bereitüngsphase. Das Kerzenwachs, 
ünd alles, was wir sonst noch braü-
chen, ist bestellt.  
Kerzenziehen bereitet mehrfach 
Freüde: Das Ziehen der Kerzen- ein 
stiller, meditativer Vorgang- macht 
dem Freüde, der sie zieht. Das Pro-
dükt- die Kerze- erfreüt den, der zieht 
ünd den Empfa nger! Kerzen sind ein 
scho nes Weihnachtsgeschenk. Und 
Freüde bringt es aüch den Kindern – 
dieses Jahr Kindern einer Schüle in 
den Anden – denen wir den Erlo s aüs 
dem Kerzenverkaüf schenken wollen.  
 
Und das mü sst ihr wissen, damit ihr 
es jetzt schon im Kalender eintragen 
ko nnt:                   
Das Kerzenziehen findet in der Wo-
che v o r und n a c h dem 1. Advent 
 
statt. (also vom 27.11.2017 - 
09.12.2017) 
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 Na hcafe 

 
 

 

ünd Kraft zü ünterstü tzen? 

 

Dann bitte erste Kontaktaüfnahme 

mit Lisa Fay telefonisch abends ab 

20:00 Uhr ünter 07121/230971 

Oder per email: elisabeth.fay 

@gmx.de 

 

Wir freüen üns aüf Deine Kontakt-

aüfnahme.  

 

Nähcafé International  

Untere Gerberstraße 9 

72764 Reütlingen 

Reinigungskraft 
für 

Nähcafé e.V.  
gesucht 

 

Das Na hcafe  international sücht ab 

2018 eine Reinigüngskraft zü fol-

genden Konditionen: 

 

Wo chentlich 2 Stünden (Zeiten sind 

flexibel, nür nicht wa hrend der O ff-

nüngszeiten bzw. nach Absprache 

mit Damaris Benrad oder Sabine 

Rü ck) 

 

Entlohnüng aüf Minijobbasis 

 

Haben wir Ihr/Dein Interesse ge-

weckt, das Projekt Na hcafe  mit Zeit 
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Konzert Watoto 

nimmt sie in ihre Do rfer aüf ünd 
gibt ihnen ein neües Zühaüse ünd in 
Jesüs eine neüe Perspektive fü r ihr 
Leben. 

Und sie haben üns erinnert: Gott 
liebt üns so wie wir sind, egal, wie 
weit wir üns von ihm entfernen, wir 
sind seine geliebten Kinder ünd dü r-
fen deshalb ein Leben in Freiheit 
ünd Fü lle leben. Es sorgt einfach fü r 
Ga nsehaüt, diese Wahrheiten von so 
jüngen Menschen so begeistert zü-
gesprochen zü bekommen! 

Ein Dank an alle, die diesen Abend 
mo glich gemacht haben, ünd vor 
allem natü rlich an den Chor selbst, 
der diese weite Reise ünter ande-
rem fü r üns aüf sich genommen hat. 
Gerne wieder! 

Rebekka S. 

Das Konzert des Watoto Kindercho-
res aüs Uganda am 15.11. war ein 
wünderbares Erlebnis! 

Wer da war, würde mitgerissen: 
Wenn 18 strahlende dünkle Kinder 
aüs Uganda Müsik machen, dann 
halten sie dabei nicht still. Der ganze 
Ko rper wird mit bewegt, es wird 
getanzt, geklatscht, gehü pft, gejübelt 
– kürz: Sie loben Gott mit allem, was 
sie haben. Das steckt an ünd da ko n-
nen selbst wir Deütschen nicht 
mehr still sitzen. 

Aüßerdem hat der Abend tief be-
wegt: Jedes dieser Kinder hat eine 
ganz eigene Geschichte. Viele sind 
Waisen, die bei der Gebürt verlassen 
würden oder ihre Eltern verlo-
ren haben, ünd in den Watoto Do r-
fern finden sie eine neüe Familie 
ünd neüe Hoff-
nüng dürch Je-
süs. Zwischen den 
müsikalischen 
Einlagen haben sie 
immer wieder er-
za hlt von ihrem 
Land ünd ihrem 
Leben ünd was 
Gott schon alles 
fü r sie getan hat. 
Watoto kü mmert 
sich vor allem üm 
bedü rftige Fraüen 
mit ihren Kindern 
oder eben Waisen, 
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Gemeinde 

  

Liebe Geschwister ünd Freünde, 
 
bitte in allen personellen Angelegenheiten (z.B. Gebürten, Todesfa lle, 
Erkranküngen, Hochzeiten, etc.) eine Meldüng ans Gemeindebü ro schi-
cken. Es wa re güt zü vermerken, ob diese Ereignisse im Mosaik erschei-
nen ünd/oder in den Bekanntmachüngen im Gottesdienst erwa hnt wer-
den sollen. 
 
büero@baptisten-reütlingen.de  
 
07121-270 336 
Norah S. 

Gemeindebü ro 

Aüs dem Dienstbereich Ressoürcen 
 
Weihnachten: Brot für die Welt 
Am Heiligabend ünd am 1. Weihnachtsfeiertag werden wir wieder fü r 
„Brot fü r die Welt“ sammeln. U berweisüngen fü r „Brot fü r die Welt“ soll-
ten noch vor Weihnachten erfolgen. 
 

Erntedankopfer 2017 
Fü r das Erntedankopfer sind bis jetzt ründ 24.000 € eingegangen. 
In ünserer letzten Gemeindeleitüngssitzüng am 14.11.2017 haben wir 
die Weiterleitüng von insgesamt 14.500,-- € an Werke der Heimat- ünd 
Aüßenmission beschlossen. 
Recht herzlichen Dank an alle Spender, die das ermo glicht haben. 
 

Spenden 2017 zum Jahresende 
Wer Spenden (fü r Gemeinde ünd zweckgebündene Spenden) noch fü r 
das Jahr 2017 ü berweisen mo chte, sollte dies nach Mo glichkeit vor 
Weihnachten machen.  
 

Fü r die Gemeindeleitüng Dienstbereich fü r Ressoürcen  
Karin G.  

mailto:buero@baptisten-reutlingen.de
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Konferenz 

 

HINGEHEN, WO GOTTES HERZ SCHLÄGT 
 

Das ist mehr als nur ein Thema. Es ist die Bestimmung aller, die sich in Gottes 
Mission einbeziehen lassen. 
Im Januar findet die jährliche Missions-Konferenz unseres Bundes in Leipzig 
statt (19.-21.). An dem Wochenende werden uns Themen wie Integration, 
Gottes Gerechtigkeit und Relevanz der Gemeinde beschäftigen. Wir werden 
auch viele andere missionsbegeisterte Menschen aus ganz Deutschland 
treffen, uns mit ihnen austauschen, Visionen teilen und uns gegenseitig moti-
vieren. 
Wer sich auch für die Bewegung Gottes in der Welt inspirieren lassen will, soll-
te sich bei mir melden, denn ich suche immer Leute, die am Puls der Zeit und 
mit dem Ohr bei Gott unterwegs sind! 

Euer Pastor Daniel Meisinger 
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Teamtreffen 

FRAUENTREFF für alle Frauen 
Letzter Freitag  im Monat 15:45 Uhr 
Marta R. 
 

Hauskreise 
Wilfried K. 
monatlich 1. Dienstag 15:00 Uhr 
 

Manfred S. 
14-ta gig Montag 20:00 Uhr 
 

Hans-Jü rgen M. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 
 

Michael N. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 
 

Wilfried K. 
14-ta gig Freitag 20:00 Uhr 
 

Sandra O. 
Mittwoch 19:00 Uhr 
 

Torsten B. 
Mittwoch 19:30 Uhr 
 

Ilona S. 
Montag 19:30 Uhr 
 

Sabine R. 
Mittwoch 19:30 Uhr 
 

Die Uhüs (ünter Hündert) 
Heinz K. 
heinz.kern@online.de 
14-ta gig Donnerstag 19:00 Uhr 
 

Oase (o kümenischer Haüskreis) 
joachim.schenk59@googlemail.com  
monatlich 1. Mittwoch, 20:00 Uhr 
Joachim Schenk (Tel. 07121/66928) 

Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
Sonntag 10:00 Uhr 
 
Gemeindeunterricht 
Mittwoch 15:30 Uhr 
Inga S. 
 
Jungen-Pfadfinder (12 - 17 Jahre) 
Dienstag, 17:00 -  19:15 Uhr 
Sven B. 
 
Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre) 
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 
Achim V. 
 
Jugendstunde 
Freitag 19:00 Uhr Doro Dickmann 
jügend-info@baptisten-reütlingen.de 
 
JEF (Junge Erwachsene und Fami-
lien) jef-info@baptisten-reütlingen.de 
 
Seniorenkreis 
jeden 3. Dienstag 15:00 Uhr 
Wilfried K. 
 
Bibelgespräch 
jeden 2. Dienstag 15:00 Uhr 
(Gü nter Mahler/Gerhard Hildebrandt) 
 
Clear Confession Chor 
Donnerstag 20:00 Uhr 
Isolde Schenk (Tel. 07121/66928) 
 
Krabbelgruppe 
Jeden Freitag, 09:30 Uhr  
Dorothee H. 
 

 
 

mailto:joachim.schenk59@googlemail.com
mailto:joachim.schenk59@googlemail.com
mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
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Rita Kamenowski-Bucher
(Älteste) 

(07121) 577581 
rita@büchermail.de 

 

Bankverbindungen 
Gemeinde ü. Mission: KSK Reütlingen 
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  

Zeitschriften: KSK Reütlingen 
IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  

Baükonto: SKB Bad Hombürg 
IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02  

BIC: GEN0DE51BH2  

Kontakte 

Adresse 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  

Reütlingen (Baptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 

72762 Reütlingen 

Gemeindebüro 
Tel.  (07121) 270336 
Fax. (07121) 260430 

büero@baptisten-reütlingen.de 

Daniel Meisinger (Pastor) 
(07121) 2055640 

pastor.meisinger@baptisten-reütlingen.de 

Günter Mahler (Pastor) 
(07121) 260621 

pastor.mahler@baptisten-reütlingen.de  

Nächste Ausgabe: Petra R. 

Redaktionsschluss: 14.01.2018 
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Theaterstü ck „Lüther“ 
12.11.2017 


